
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Braunbär (von Beat Rüst, Felix Heinimann, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Braunb%C3%A4r&oldid=124104)

Der Braunbär ist eine Tierart aus der Familie der . Er ist

also ein Raubtier. Der Braunbär lebt nur in den nördlichen Teilen der

, wo es für ihn nicht zu heiß ist.

Von ihm gibt es verschiedene , die ziemlich verschieden

groß und schwer sind. Hier die beiden wichtigsten: Der Europäische Braunbär lebt in

 und in Asien. Ein Männchen im Norden wiegt etwa 150 bis

250 Kilogramm. Im  erreicht es aber nur etwa 70

Kilogramm. Es wird dort also nur knapp so schwer wie ein .

Beim Kodiakbär an der Südküste Alaskas und auf der Insel Kodiak erreicht das

 bis zu 780 Kilogramm. Die Weibchen sind jeweils ziemlich

viel leichter.

Braunbären haben das stärkste  aller Bären. Ihr Schwanz

ist sehr kurz. Über den Schultern tragen sie einen Buckel, ein dickes

 aus Muskeln. Braunbären sehen nicht besonders gut,

dafür riechen sie umso besser. Ihren schweren  können sie

sehr gut bewegen.

Das Fell ist meist dunkelbraun. Es kann aber auch leicht 

oder grau bis hin zu fast schwarz sein. In den Vereinigten Staaten von Amerika

(USA) gibt es den , sprich: Grislibär. Er ist, wie sein Name

sagt, eher grau. Im Winter ist das  dichter als im Sommer.

Bei uns gab es in den letzten Jahrhunderten nur den . Man

sagt deshalb oft einfach „Bär“. Damit meint man aber nicht irgend einen, sondern

eben den Braunbären.


